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Änderungsantrag zu LA1

Von Zeile 23 bis 25:
medizinischen Versorgung beraubt dies insbesondere eine junge Generation in Gaza ihrer Bildungs-
und Zukunftschancen. Mitschuld an dieserDie Verantwortung für diese Tragödie trägt zu allererst die
Hamas, die seit Jahrzehnten gezielt die Grenzen zwischen militärischer und 

Von Zeile 27 bis 28 einfügen:
missbrauchen. Ein Vorgehen, das eindeutig gegen das humanitäre Völkerrecht verstößt und das wir
strikt verurteilen. Der Krieg in Gaza wäre an dem Tag beendet, an dem die Hamas alle Geiseln freilässt,
die Waffen niederlegt und kapituliert. Auch Israel hat eine Verantwortung gegenüber der
Zivilbevökerung in Gaza, gerade auch wegen der Rücksichtslosigkeit der Hamas. Israel kommt dieser
Verantwortung nicht ausreichend nach.

Begründung

Schon am 8. Oktober haben die Unterstützer der Hamas alles getan, um aus dem Opfer den Täter und
aus den Tätern die Opfer zu machen. Es ist deshalb zentral, festzustellen: Der Krieg in Gaza wäre an
dem Tag beendet, an dem der Aggressor, die Waffen niederlegt.
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